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Herren Bezirksliga Gr. 2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg : SV Darmstadt 98 II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg stockt Punktekonto gegen 
SV Darmstadt 98 II auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:28 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen den SV
Darmstadt 98 II. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Elzaher /
Elzaher den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit 5 Ersatzspielern antreten mussten.

Den Start machten die Doppel. Elzaher / Elzaher hatten im Doppel gegen Okur / Schanz am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das folgende Doppel
zwischen Pokhylenk / Geschwill und Zens / Schneider endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Bitsch / Rittau hatten ihre Gegner Schulz / Großmann beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1
hatte Mohamed Gaber Elzaher im Doppel gegen Felix Zens, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Paul Okur war für Bohdan
Pokhylenk schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Beim 3:1-Erfolg von Yannick Bitsch gegen Michael Schulz ging nur der erste Satz
verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Shady Gaber Elzaher gegen Martin Schneider. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0 gegen Karsten Großmann fand Niklas Rittau dagegen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Klaus Geschwill und Friedhelm Schanz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Zwischenzeitlich musste
Mohamed Gaber Elzaher zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Harald Paul Okur aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen Sieg fuhr Bohdan Pokhylenk bei seinem 3:1 gegen Felix Zens ein.
Es dauerte eine Weile, bis Yannick Bitsch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Schneider
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Trotz 1:0 Satzführung verlor Shady Gaber Elzaher sein Spiel gegen Michael
Schulz letztlich in vier Sätzen. Niklas Rittau hatte im Anschluss gegen Friedhelm Schanz beim 11:6,
13:11, 11:9 indes keine Probleme. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Klaus Geschwill bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karsten Großmann ab Ballwechsel 1. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Elzaher / Elzaher und Zens / Schneider,
die Elzaher / Elzaher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg am 08.10.2022 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den GSV Gundernhausen, während der SV Darmstadt 98 II am 08.10.2022
gegen den TV 1891 Bürstadt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg

Doppel: Elzaher / Elzaher 2:0, Pokhylenk / Geschwill 0:1, Bitsch / Rittau 1:0 
Einzel: M. Elzaher 2:0, B. Pokhylenk 1:1, Y. Bitsch 1:1, S. Elzaher 0:2, N. Rittau 2:0, K. Geschwill 0:2 

 SV Darmstadt 98 II
Doppel: Zens / Schneider 1:1, Okur / Schanz 0:1, Schulz / Großmann 0:1 
Einzel: H. Okur 1:1, F. Zens 0:2, M. Schneider 2:0, M. Schulz 1:1, F. Schanz 1:1, K. Großmann 1:1


